
   

Leipzig, 09.07.2026 

 

          

Studentische oder wissenschaftliche 
Hilfskraft gesucht 

 

Zur Unterstützung der von der Roland Ernst Stiftung für Gesundheitswesen geförderten Studie 

„RE:cover – Internetbasierte Therapie für Frauen nach Partnerschaftsgewalt“ der Klinik 

und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie des Universitätsklinikums und der 

Medizinischen Fakultät Leipzig suchen wir zum 01.10.2026 eine engagierte studentische oder 

wissenschaftliche Hilfskraft mit einer Arbeitszeit von 5 Wochenstunden, befristet vorerst für 2 

Monate, spätere Verlängerung möglich. Unser Therapieprojekt richtet sich an Frauen mit 

Gewalterfahrungen, die unter komplexen posttraumatischen Belastungen leiden.  
 

Ihre Aufgaben:  

• Rekrutierung von Studienteilnehmerinnen, vorrangig über Social Media  

• Gestaltung eines Social Media Accounts, inkl. eigenständiger Beitragsplanung und -erstellung 

• Administrative Unterstützung des Projektteams: Kommunikation mit interessierten 

Studienteilnehmerinnen und Multiplikator*innen 

• ggf. Anonymisieren von therapeutischen Behandlungstexten im Rahmen des Projekts 

• ggf. konzeptionelle Unterstützung des Projekts (Literaturrecherchen o.ä.) 

Ihr Profil: 

• Aktuelles Studium; Psychologiestudierende werden bevorzugt  

• Sensibilität für Betroffene und Interesse am Themengebiet der Partnerschaftsgewalt 

• Sicherer Umgang mit Social Media (Erfahrungen im Bereich Content Erstellung sind von Vorteil) 

• Interesse oder erste Erfahrungen im wissenschaftlichen Arbeiten  

• Team- und Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität  

• Zuverlässigkeit und selbstständige Arbeitsweise 

Bewerbungsschluss: 10.08.2026 

 

Bei Interesse bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 

Lebenslauf, Zeugnisse, in einem PDF-Dokument) per Email bei: 

M.Sc. - Psych. Julia Deller  

Universität Leipzig, Medizinische Fakultät 

Klinik und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 

Semmelweisstr. 10, 04103 Leipzig 

Email: recover-studie@medizin.uni-leipzig.de  

mailto:recover-studie@medizin.uni-leipzig.de

